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Die Reiſe des Kaiſers nach Rußland

H Kiel 14 Juli
Es waren nur wenige Stunden während welcher heute die

Freude des Feſtes zum lauten Ausbruch kam aber es waren
Stunden deren Eindruck in der Erinnerung deſſen haften bleibt
der ſie erlebte Eine hochfeſtlich geſchmückte Stadt eine
erwartungsfreudige plötzlich in endloſen Jubel ausbrechende
wogende Menſchenmenge glänzende militäriſche Ehren
erweiſungen ſcharf charakteriſirt durch das ſeemänniſche Ueber
gewicht in der Garniſon dann das der Stadt von der Natur
geſchenkte Kleinod die grünumrahmte blaublanke Föhrde der
gewaltige Donner grüßender Geſchütze die glänzend lebendige
und doch ſo majeſtätiſch würdige Schiffsparade das alles waren
Eindrücke welche ein ſchwer vergeßliches Bild hinterlaſſen
mußten Erſt vor zwei Wochen als des Kaiſers Bruder
die junge Gattin in ihre neue Heimath einführte hatten Hafen
und Stadt ſich hoheitsvoll geſchmückt heute aber da der Kaiſer
ſelbſt ſeinen Durchzug halten wollte wars nicht mehr hoheits
voll allein heute kündete alles das Nahen der Majeſtät Da
war in der via triumphalis die vom Bahnhofe mitten durch
die Stadt zum Hafen hinabführt kein Haus deſſen Bewohner
nicht ihr Beſtes gethan hätten zu der Pracht des Geſammt
eindrucks beizutragen Man wußte nicht trugen die hundert
und aber hundert Fahnen den Sieg davon welche die von
Haus zu Haus ſich ſchlingenden immer und immer wieder
über die Straße ſich ſpannenden Blumen und Laubgewinde
verbergen zu wollen ſchienen oder gelang es dem ſommer
grünen Eichenlaub ſeine Farbe obſiegen zu laſſen über das
Bunt der deutſchen und ſchleswig holſteiniſchen preußiſchen und
heſſiſchen Flaggen Ueberall geſchmackvoll ausgelegte Schau
fenſter am Eingang in die Stadt ein in archikektoniſcher
Schönheit errichtetes Ehrenportal auf der Mitte des Weges
die Holſtenbrücke völlig überſpannend ein prächtig drapirter
grüngeſchmückter Baldachin vor dem Bahnhofe auf dem
Marktplatze im Schloßgarten und wo ſonſt irgend eine Lücke
im einheitlichen Schmuckwerk zu ſein ſchien zahllos errichtete
Maſten Flaggen tragend durch Guirlanden von Wimpeln
und Wimpelchen verbunden die Flaggenparade der Schiffe
draußen im Hafen nachahmend den Charakter der Seeſtadt
bekundend

Und unter dem Laub und Flaggenſchmuck wogte frühmorgens
ſchon die Bevölkerung auf und nieder einzelne zu Paaren in
Gruppen verſtärkt durch den Zuzug zahlreicher Fremder hier
ſtehen bleibend dort bewundernd einander begrüßend befrägend

Von wo willſt du s anſehen Kaufmann X hat mich in
ſeine Wohnung geladen hier in der Straße von da ſieht
man s famos und du IJch werde mich rechtzeitig am Hafen
poſtiren da wird s am ſchönſten Wird aber ſehr voll
werden Macht nichts für den Kaiſer kann man ſchon eine
Stunde warten ich gehe rechtzeitig Bald aber hörte die
Bewegung auf ein kurzes haſtendes Drängen nach rechts und
links dann gerieth die Maſſe auf den Trottoirs zum Stillſtand
Denn vom Hafen ſtraßenaufwärts kamen in langem Zuge die
Gewerke und Kampfgenoſſen mit Emblemen und Fahnen die

Sofort verließ der Kaiſer angethan mit der ContreAdmirals

Studentenſchaft in vollem Wichs die Vertreter des Ruder

Kaiſer Wilhelm II
Der Erzieher des Kaiſers Geh Rath Dr G Hinzpeter

hat unter dem Titel Kaiſer Wilhelm II Eine Skizze nach
der Natur gezeichnet Verlag von Velhagen Klaſing in
Leipzig ein Charakterbild des Kaiſers in einer kleinen Schrift
geliefert der wir folgendes entnehmen

Aus der Verbindung von Welfiſchem leicht in Energie um
geſetztem Starrſinn und Hohenzollernſchem mit Jdealismus
epaartem Eigenwillen wurde am 27 Jan 1859 ein menſch
iches Weſen geboren mit eigenthümlich ſtark ausgeprägter

Jndividualität welche durch nichts wirklich verändert ſelbſt den
mächtigſten äußeren Einflüſſen widerſtehend in ihrer Eigenart
ſich konſequent entwickelt hat ein Weſen von eigenthümlich
kryſtalliniſchem Gefüge welches durch alle Phaſen der Ent
wickelung ſich erhalten in allen natürlichen Metamorphoſen
ſtets ſeinen Charakter bewahrt hat Schon in dem wunder
hübſchen ſehr mädchenhaften Knaben deſſen Zartheit durch
eine ſehr peinliche Unbeholfenheit des linken Armes bis zur
Schwäche geſteigert wurde frappirte der Widerſtand den jeder
Druck jeder Verſuch das innere Weſen in eine beſtimmte
Form zu zwängen hervorrief

Schon der Zucht des Denkens widerſtrebte die ſpröde Natur
auf das äußerſte Der von früheſter Jugend an allen Fürſten
kindern zuſtrömende Ueberfluß von Vorſtellungen und Em
pfindungen hat leicht eine gewiſſe Zerfahrenheit im Denken
und Blaſirtheit im Fühlen zur Folge Die Bekämpfung
d unheilvollen Mangels an Konzentrationsfähigkeit iſt
berall eine der wichtigſten Aufgaben der Prinzenerziehung

Dieſe war bei ſolcher an ſich ſo ſpröden Natur ſchwer zu
löſen Nur die äußerſte Strenge und das energiſche Zu
ſammenwirken aller konkurrirenden Autoritäten vermochte das

Widerſtreben zu überwältigen bis das erwachte Bewußtſein
den eigenen Willen zum Beiſtand heranführte womit dann
jede Schwierigkeit bald gehoben war

Selbſt dieſem zeitweiſe gewaltigen Druck der methodiſch
vorgehenden moraliſchen Mächte entzog ſich aber ſtets das
innere Weſen des heranwachſenden Prinzen es entwickelte ſich
ſeiner eigenen Natur gemäß ſtetig fort von den äußeren
Einflüſſen berührt modifizirt dirigirt aber niemals
weſentlich verändert oder verſchoben So hat er von der ſoeminent künſtleriſch begabten und beſchäftigten Mutter weht

eine gewiſſe Freude an der Ausübung des eigenen ererbten
Talents und eine warme Begeiſterung für alle Schöpfungen

ſports die Radfahrer mit ihren Maſchinen Was nur irgend
den Namen einer Korporation trug trat als Glied in die
lange Kette ein welche hüben und drüben das Publikum von
der Fahrſtraße abſchloß und dennoch reichte das Spalier nicht
unten am Hafen ergänzten unſere blauen Jungen in Parade
anzug die ſtattliche buntfarbige Reihe

Ein glänzendes militäriſches Bild aber bot der Platz vor
dem Bahnhof Dem Gebäude gegenüber mit der Front zum
Ausgang ſtand die vom Seebagtaillon geſtellte Ehrencompagnie
davor zu beiden Seiten der teppichbelegten Freitreppe ſämmt
liche nicht zum Geſchwader kommandirten Offiziere der Gar
niſon die Marine in ihren goldbordirten Gala Uniformen
mit dem ſeidenen Dreimaſter das Seebataillon mit den weiß
leuchtenden goldgeſtickten Aufſchlägen auf dem Tſchako den
flatternden Roßſchweif und endlich die Jnfanterie mit
blinkender Pickelhaube alles bunt durcheinander miteinander
plaudernd bis das Kommando zum Rangiren erfolgte Auf
dem Perron hatten nur die höchſten Militärs Zutritt der
Commandeur des 9 Armeecorps General v Treskow und
der Admiral Graf Monts ferner der Chef der Oſtſeeſtation
und als Stadtkommandant von Kiel der Commandeur des
Seebataillons die Chefs der Manöverflotte die Kommandanten

ehe m n De re m t i aYacht Hohenzollern Se Königl Hoheit Prinz Heinri
von Preußen ſämmtlich ohne Adjutanten Zu ihnen geſellte
ſich nun noch der Oberpräſident der Provinz SchleswigHol
ſtein während die Spitzen der Civilbehörden die Vertreter
der Stadt und der Geiſtlichkeit der Univerſität Juſtiz u ſ w
im Fürſtenzimmer Aufſtellung genommen hatten

Präziſe 9 Uhr verkündete das Glockengeläut auf allen
Thürmen der Stadt die Ankunft des kaiſerlichen Sonderzuges

Uniform darüber das orangefarbene Band des Schwarzen
Adlerordens den Waggon umarmte ſeinen Bruder den Prinzen
Heinrich und begrüßte die ihn auf dem Perron und im
Fürſtenzimmer erwartenden Spitzen der Militär und Civil
behörden Als er darauf in Begleitung eines glänzenden
Gefolges auf der Freitreppe vor dem Bahnhof erſchien
ſtimmte die Kapelle des Seebatgillons die Nationalhymne an
der Kaiſer ſchritt ſchnellen Schrittes die Front der Ehren
compagnie ab ließ dieſelbe im Parademarſch defiliren und
unterhielt ſich mit den Offizieren der Admiralität Dann
beſtieg er den mit vier prächtigen Rappen beſpannten Wagen
und nun trat das ganze Offiziercorps heran und gab ein hell
klingendes dreifaches Hurrah das in der Volksmenge ringsum
brauſenden Widerhall fand und ſobald nicht wieder abbrechen
ſollte Von Mund zu Mund von Gruppe zu Gruppe
pflanzte ſich der alte deutſche Schlachten und Freudenruf fort
mit welchem heute das Volk ſeinen jungen Kaiſer begrüßte
der nun mit mäßiger Schnelligkeit voran zwei berittene
Gendarmen gefolgt in mehreren zweiſpännigen Equipagen von
ſeinen Adjutanten und dem übrigen Geleit den Weg zum
Hafen durch die für ihn ſo herrlich geſchmückten Straßen
über den Marktplatz und Schloßhof zur BarbaroſſaLandungs
brücke dahinfuhr

Drunten am Waſſer im Schloßgarten und auf der Pro
menade bildete das harrende Publikum eine einzige kaum über

der Kunſt von dem bürgerlich liberalen Vater die volle
Freiheit von aller Kaſtenbefangenheit und Standesüberhebung
von dem philoſophiſch räſonnirenden Erzieher eine gewiſſe
Neigung zum Diskutiren und Argumentiren übernommen
aber überwältigend iſt die Einwirkung auch dieſer höchſten
Autoritäten nicht geweſen keine hat dem ſpröden Material
ihr Gepräge zu geben vermocht Wohl ſchien es zeitweiſe als
ſei dies geſchehen und mancherlei Jlluſionen ſind dadurch
geweckt worden deren ſpätere Zerſtörung dann bittere Gefühle
der Enttäuſchung genug hervorgerufen hat wenn es ſich zeigte
daß das eigentliche Weſen doch unverändert geblieben Dieſe
kräftige eigenartige Pflanze ſog aus allem ihr Gebotenen das
für ihre beſondere Entwickelung Brauchbare und aſſimilirte es
ſich zu fröhlichem Wachsthum

Die Kirchenlehre wurde ihm geraume Zeit von einem liberalen
und dann nach plötzlichem Wechſel von einem ſtreng ortho
doxen Geiſtlichen vorgetragen Die gefürchtete Verwirrung der
Begriffe trat keineswegs ein die eigenthümliche Fähigkeit dieſes
in ſeinem Wege unbeirrbaren Geiſtes überall das zu nehmen
was ihm zuſagt ließ ihn auch ſeine religiöſen Vorſtellungen
aus dem gebotenen Material mit eigener Arbeit zu perſönlichem
Gebrauch zuſammenſtellen Und wohl ihm und uns daß dies
ſeinem Weſen gemäß war und daß es ihm gelungen Zum
oberſten Biſchof der Kirche iſt er dadurch ſehr wohl
geeignet zum Parteihaupt ſehr wenig
Den Anſchauungen der Eltern gemäß war der Erziehung

die Aufgabe geſtellt im Gegenſatz zur Tradition dem Intereſſe
für das bürgerliche Leben den Vorrang vor dem militäriſchen
in dem heranwachſenden Prinzen zu verſchaffen Die ver
ſchiedenſten Mittel wurden dazu angewandt und alle ſich
bietenden Gelegenheiten benutzt die ungewöhnliche Verpflanzung
des Prinzen nach Kaſſel geſchah zum guten Theil auch von
dieſem Geſichtspunkte aus Muſeen und Fabriken Werkſtätten
und Bergwerke wurden eifrigſt beſucht und ſtudirt aber neben
der regen Sympathie an dem Schul Studenten und Volks
leben wuchs das angeborene militäriſche Jntereſſe kräftig empor
bis es ſich einen breiten Platz im Träumen Denken und

andeln erworben Aber in eigenthümlicher Art
Abgleich der Prinz in den Kreiſen der Potsdamer Offiziere

ſich außerordentlich wohl fühlte beherrſchten ihn keineswegs
veren Jdeen Die Antipathie derſelben gegen die zur glei
berechtigten Rivalin ſich emporarbeitende Marine ſtörte ſeine
früh erwachte Sympathie für dieſe ſo wenig daß er es im
Gegentheil unternahm ſeine Kameraden dur öffentliche Vor

ſehbare ſchwarze Maſſe in der Waſſerallee ſoweit ſie nicht
abgeſperrt war kein Fußbreit Landes unbeſetzt und die der
Barbaroſſabrücke benachbarten Brücken ja ſogar einzelne an
gekettete ſchwankende Boote waren von ſchauluſtigen Menſchen
erobert welche mit Perſpektiven bewaffnet das ſchöne feſſelnde
Bild betrachteten das ihnen unſere Föhrde vor Augen führte

Auf dem Hafen ſelbſt war s noch ruhig An die als Wacht
ſchiff der Station dienende Würtemberg in langer Kette ſich
anreihend lagen mitten auf dem Strome in majeſtätiſcher
Ruhe die zehn ſtolzen Schiffe des Geſchwaders das ſeinen
Kaiſer auf der Meerfahrt begleiten ſoll der Stadt am
nächſten die gleichmäßig bemaſteten hoch gufgetakelten Fregatten
der zweiten dahinter weniger gleich in der Bauart aber alle
ein Bild wuchtiger Kraft die Koloſſe der erſten Diviſion und
darüber hinaus ganz am Ende der Kette von der Seeſeite
aus aber als erſtes Schiff bereit den Kaiſer an Bord zu
nehmen die reich vergoldete elegante Raddampferyacht Hohen
zollern Die Schiffe rührten und regten ſich nicht nur hier
und da zeugte ein leicht aufſteigender durchſichtiger Rauch
von ihrem ſeeklaren Zuſtande und die flatternden Flaggen
die in Parade ſtehenden Mannſchaften droben in den Maſten
verriethen das Feſtliche der Situgtion Da verläßt der Kaiſer
den Wagen er ſchreitet über die mit buntem Tuche aus
geſchlagene in einen einzigen reich beflaggten grünen Lauben
gang verwandelte Brücke er ſteigt in das bereit liegende
Kaiſerboot die kaiſerliche Standarte wird darin geſetzt und
nun hüllen ſich drüben plötzlich die Schiffe in weiße Dampf
wolken und einen Moment noch dann erſchüttert wie
mit Zauberſchlag von Schiff zu Schiff ſich fortpflanzend
der gewaltige Donner der Geſchütze die Luft Die Kanonen
entbieten mit ehernem Munde dem Kaiſer ihren Gruß und
dazwiſchen miſcht ſich vom Lande der Jubel der Hüte und
Tücher ſchwenkenden Menge und von den Ragen und von
Bord der einzelnen Schiffe erbrauſt ſobald das kaiſerliche
Boot vorüberfährt ein dreimaliges ſeemänniſches Hurrahl
Die ganze Kette der Schiffe muß der Kaiſer paſſiren immer
von neuem empfangen von dem donnernden Seemannsgruß aus
eiſernem und menſchlichem Munde aber am Lande drängt ſich
die jubelnde Menge in die dunkelprächtige am Ufer ſich hin
ziehende Lindenalle hinein um mit dem Boote auf gleicher
e zu bleiben ſo lange es möglich ſie ſtaut ſich an jeder

telle wo zwiſchen zwei der den Strand bekränzenden Villen
ein Durchblick ſich bietet ſie füllt die öffentlichen Gärten der
Düſternbroker Seebgde Anſtalt und auf der Höhe von Bellevue
nur um zu ſehen immer wieder das
welchem der deutſche Kaiſer dahinfährt

Endlich legt dieſes am Hohenzollern an im Boote ver
ſchwindet die Standarte des Kaiſers am Maſte der
ſteigt ſie empor der Kaiſer iſt an Bord angelangt eine Zeit

der tritt W lich ſigen P znter keinen ſonderlich günſtigen Platz zu vertheidigen
der ſucht wohl eine e zu erobern wem aber ein
ſolcher beſchieden iſt der wankt und weicht nicht ſtandhaft
hält er ihn inne bald in immer kürzeren Zwiſchenräumen
nach der Uhr ſehend und wieder erwartungsvoll zu der Yacht
hinüberblickend Da plötzlich 10 Uhr ſteigt das Flaggen
ſignal an ihrem Maſt empor von Schiff zu Schiff pflanzt

Mit lebhaftem Intereſſe oft mit warmer Begeiſterung pflegte
er an dem Leben und Streben der Kreiſe theilzunehmen in
welche er während der verſchiedenen Phaſen ſeiner Entwickelung
geſtellt wurde im Gefühl der Solidität der eigenen Perſönlich
keit von allem falſchen Hochmut frei aber nie iſt er ganz
darin aufgegangen immer hat er ſeine Selbſtändigkeit im
Empfinden und Urtheilen bewahrt und bewieſen Viele Ent
täuſchungen ſind dadurch verurſacht viele Klagen über Unbot
mäßigkeit Unzuverläſſigkeit und Undankbarkeit oder gar Herz
loſigkeit und Pietätloſigkeit hervorgerufen Dieſelben ſind aber
ebenſo ungerecht wie r Das Unbehagen der Henne
welche ein Entenei ausgebrütet und nun das Junge ſchwünmen
ſieht iſt ja ſprichwörtlich und natürlich aber Klagen und Vor
würfe derſelben über Verderbtheit des Geſchmacks und Ver
kehrtheit des Triebes würden doch wenig Anklang finden

Nie iſt eine menſchliche Seele ſtärker ergriffen geweſen von
den erhebenden Gefühlen der Ehrfurcht Verehrung und Dank
barkeit wie die des jungen Prinzen als er e geworden
nach poſitiver politiſcher Nahrung verlangend ſeinem Groß
vater ſeinem Vater und dem gewaltigen Kanzler ſich näherte
und dieſe ſich herbeiließen ihn J in ihre Jdeen und
Pläne oder gar ihn bei deren Ausführung zu verwendenAuch ein weniger dem Enthuſiasmus zugän üches Gemüth
hätte von dem vertrauten Umgang mit dieſen drei Hohen

prieſtern praktiſcher Weltweisheit hingeriſſen und bezaubert
werden müſſen Aber ſelbſt in dieſer Feuerprobe hat ſein
ſelbſtändiges Weſen ſich bewährt es iſt ſelbſt durch dieſes ge
waltige Gewicht nicht in eine ihm fremde Form gepreßt
worden ſondern hat ſich erhalten in eigenem nur energiſcher
geklärtem Denken und geläutertem Wollen Zuneigung Ver
ehrung und Dankbarkeit bilden ſehr wichtige und wirkſame
Elemente ſeines Weſens Ohne ſeine Bewunderung für ſeine
Mutter ſeine ungemeſſene Verehrung für ſeinen Großvater
und ſeinen Vater ſeine herzliche Zuneigung zu ſeinem Bruder
ſeine innige Liebe für Frau und Kinder wäre ſeine ganze Er
ſcheinung wie er als ein gefälliges en vor aller
Welt Augen ſteht ganz unbegreiflich faſt tropiſch
ſchnelle Reifen des von Worten und Demonſtrationen über
ſprudelnden zen Prinzen zu einem geſetzten reſervirtenwürdevollen Fürſten iſt die Wirkung der e Erſchütterungen

welche das Gefüblsleben deſſelden in dem letzten furchtbaren
Jahre durch das unvergleichlich tragiſche Geſchick ſeiner Familie
erlitten Das unermeßliche Wehe um den tief betrauerten

träge über die Flotte zu ſeinen Anſchauungen hin überzugehen Großvater den ſo unſäglich viel und ſchön leidenden Vaund die unbeſchreiblich unglückliche Die mußte die n

vot zu ſehen in
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es ſich fort zum Zeichen des Verſtändniſſes Der Kaiſer gab
den Befehl zum Aufbruch Schwarzer Rauch ſteigt aus den
Schloten auf die mächtigen Koloſſe werfen von den Bojen los
und während die Yacht ſelbſt noch feſt liegt ſetzen ſich
langſam in Bewegnng um in Kiellinie vor dem Kaiſer zu
defiliren und in See voraguszudampfen Ausgenommen auf
dem Flaggſchiff Baden und dem Schweſterſchiff Baiern
den beiden maſtloſen Panzern der Sachſenklaſſe ſind die
Mannſchaften gleich Ameiſen am Tauwerk emporgeklettert und
ſtehen nun oben in den Wanten in Paradeſtellung Das Ad
miralſchiff an der Töte fahren die ſtolzen Schiffe vorüber
eins nach dem andern die Gaffel und Toppflagge zum Gruße
gedippt die Mannſchaften im Augenblick da ſie die acht
paſſiren ein dreifaches brauſendes Hurrah gebend Hinter
Baden und Baiern erſcheint das zweitgrößte Schiff

unſerer Marine der ſchon im Frühjahr an Spaniens Mittel
meerküſte geweſene Kaiſer gefolgt von Friedrich dem
Großen und begleitet von dem nach dem Reitergeneral des
roßen Preußenkönigs getauften Aviſo Ziethen Der erſten
olgt unmittelbar die zweite Diviſion an der Spitze der jüngſt

im Hafen von Spezzia durch Feuer geſchädigte Stein dann
döltke Gneiſenau Prinz Adalbert und zur Seite der

bieſer Diviſion attachirte Aviſo Blitz Ein herrliches Seeſtück
Das Auge vermag ſich nicht loszumachen von dem majeſtätiſchen
Anblick der Schiffe die an Schnelligkeit zunehmend dem Aus
gange der Bucht zudampfen um draußen der Kaiſerlichen Yacht
zu harren

Wieder eine Pauſe da entſteigt auch dem Schlote der
Hohenzollern der ſchwarze Rauch auch ſie wirft von der

Boje los und ihre Räder heben an zu ſchaufeln Aber in
demſelben Augenblicke kommen um die Ecke der Wyker Bucht
in der ſie vor Anker lagen die beiden Diviſionen der Torpedo
Flotille zwölf ſchwarze Schichauboote an ihrer Spitze die
Diviſionsboote D I und D II Schnell ſauſen die dunklen
Seeteufel mit einem Hurrah der Mannſchaft heran ſchnell
ordnen ſie ſich hinter der Yacht um ihr das Geleit bis zu dem
draußen wartenven Geſchwader zu geben dann fährt die kleine
Flotte das kaiſerliche Fahrzeug an der Spitze mit verſtärkter
Geſchwindigkeit von dannen Der Bruder führt den Bruder
auf s offene Meer hinaus Aber die Menge am Lande ruft
dem Scheidenden immer und immer wieder ein brauſendes
Hurrah nach ſie winkt mit Tüchern und läßt ihr Auge nicht
von den Schiffen die kleiner und kleiner werden in der Weite
Jetzt dröhnt wieder Kanonendonner aus der Ferne herüber
der Kaiſer paſſirt die Seefeſte Friedrichsort jetzt verſchwindet
das Schiff einen Moment hinter dem Leuchtthurm doch da
iſt s wieder Aber weiter und weiter geht s hinaus bald ſind
nur noch die Maſten zu ſehen jetzt nur noch der Rauch und
jetzt jetzt iſt es dem Auge entrückt auf der offenen See
Deutſchlands Kaiſer fährt da draußen ein Werk des Friedens

z ſtiften Möge die Baltiſche Meerfluth ihm günſtig
ein und ihm eine ruhige Fahrt beſcheeren und eine fröhliche

Wiederkehr

Des weiteren liegen uns folgende auf die Kaiſerreiſe be
zügliche briefliche und telegraphiſche Mittheilungen vor

Petersburg 15 Juli Für den Aufenthalt des Kaiſers
Wilhelm werden die Räume des Schloſſes Neu Peterhof inſtand
geſetzt Gerüchtweiſe heißt es Kaiſer Alexander werde auf dem
Kriegsſchiffe General Admiral auf welchem und nicht auf der

Derſhawa er ſeine Reiſe nach den finniſchen Scheeren angetreten
dem Kaiſer Wilhelm auf offener See entgegenfahren

Petersburg 15 Juli Dem Vernehmen nach kehren das
Uebungs Geſchwader und das Scheeren Geſchwader niorgen von
Kronſtadt zurück um an der Fahrt dem Kaiſer Wilhelm entgegen
theilzunehmen Während der Anweſenheit des Kaiſers Wilhelm
in Rußland werden zu Sr Majeſtät kommandirt der General
adjutant Glinka Mawrie der Generalmajor à la suite Fürſt
Orloff und der Obriſt Flügeladjutant Graf Schuwaloff
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O Berlin 15 Juli Mit dem Kaiſer ſind geſtern auf der
kaiſerlichen Yacht Hohenzollern gefahren der Erbgroßherzog
von Heſſen deſſen Ankunft in Petersburg aber vorher nicht an
meldet wurde der Staatsminiſter Graf H v Bismarck General

faltung eines Weſens zeitigen in dem Denken und Wollen ein
edles und warmes Fühlen zur Unterlage haben Daß die
Mythenbildung gerade in dieſe Zeit der Läuterung und Er
bauung die ſchlimmſten Gedanken und ſchwärzeſten Pläne des
ſchnöde Verkannten verlegt iſt bezeichnend zugleich für deren
Abſurdität wie deren Bosheit Freilich wer unabhängig
ſeinen eigenen Weg ſucht muß auf Kritik von allen Seiten

h ſein ſie hat in dieſem Falle die mannichfaltigſten
ormen angenommen von den ſtrengen Klagen und Vorwürfen

der eigenen Eltern bis zu den albernſten Verleumdungen der
auswärtigen Blätter Er muß auch darauf gefaßt ſein ſeine
einfachſten Aeußerungen und ſeine unbefangenſten Schritte von
den Parteien mißdeutet und ausgebeutet zu ſehen während
doch Parteibeſtrebungen und Parteiintereſſen ſeiner
Natur widerſtreben und widerſtreben müſſen Denn
dieſe iſt im eigentlichſten Sinne des Wortes eine ſouveräne
da das Weſen der Souveränetät in der Unabhängigkeit von

s Gewalt Selbſtbeſtimmung und Selbſtbeherr
ug liegt

Durch eine Verletzung bei der Geburt welche eine unheil
bare Schwäche des linken Armes zur Folge gehabt war ſeiner
phyſiſchen und pſychiſchen Entwickelung ein ganz eigenthüm
liches Hinderniß bereitet welches zu beſeitigen alle Kunſt und
Sorgfalt unfähig bleiben mußten wenn nicht das Kind ſchon
in ungewöhnlicher Energie des Willens dabei mitwirkte Es
galt das natürliche Gefühl körperlicher Unbeholfenheit und
der damit unvermeidlich verbundenen Zagheit zu überwinden
Es war für ihn eine eminente moraliſche Leiſtung ein aus
gezeichneter Schütze Schwimmer und Reiter der kühne
unerſchrockene Mann zu werden der für den Fall eines Atten
tats vor allem den einen Wunſch hegt daß ihm noch genug
Kraft bleibe den Mörder zu packen und abzuſtrafen Nie
iſt in die preußiſche Armee ein junger Mann eingetreten der

yſiſch ſo wenig geeignet erſchienen ein brillanter und
neidiger Reiteroffizier zu werden als der junge Prinz
ilhelm Als er es aber geworden war als er ſein Huſaren

regiment ſeinem d kritiſtrenden Großvater vorgeſtellt und
von als kavalleriſtiſche Autorität ſo gefürchteten Onkel
das bezeichnende faſt einer Abbitte gleichlautende Lob geerntet
Du haſt es gut gemacht Ich hätte es nie geglaubt da

tte er ſich durch redliche das gewöhnliche Maß weit über
gende Arbeit an ſich ſelbſt den Anſpruch auf eine über ſein

lter hinausgehende gebietende Stellung erworben da er ſi
ſelbſt zu gebieten ſich ſelbſt zu heben eine natürliche Schwäche
u einer Quelle von Kraft und Energie zu verwandeln ver
anden Die Wenigen welche damals die Bedeutung der J

Leiſtung dieſes Sieges der moraliſchen Kraft über körperliche

Straßen durchzogen

mit dem Rufe Es lebe Frankreich

adjukant Generalmajor v Wittich und die Flügeladjuntanten
Kepitan zur See Fryr v Seckendorff Major v Keſſel und Major
v Biſſing Das Zuſammentreffen des Kaiſers mit dem ruſſiſchen
Ezaren erfolgt wie bereits gemeldet am 19 Juli Der Auf
enthalt des Kaiſers auf ruſſiſchem Boden iſt auf drei Tage feſt
geſtellt und die Abfahrt von der ruſſiſchen Küſte für den 23 in
Ausſicht genommen ſodaß die Rückkehr auf deutſchen Boden nach
einem Beſuche in Stockholm und in Kopenhagen am 29 Juli
erfolgen wird Das übrige Gefolge des Kaiſers reiſt
morgen Montag vormittag 8 Uhr 38 Min von hiernach Petersburg ab nämlich Hofmarſchall v Lyncker Major
Frhr v Werthern vom Militärkabinet der KorreſpondenzSekretär des Kaiſers Geh Reg Rath Mießner und der Reiſe
marſchall Geh Hofrath Kanzki mit einigen weiteren Beamten
und Dienerſchaft Dieſe Herren waren zum Theil bereits mit
dem Kaiſer nach Kiel gefahren und ſind geſtern nach Berlin
zurückgekehrt ſie werden am Tage der Abfahrt der deutſchen
Flotte von der ruſſiſchen Küſte mit der Eiſenbahn von Peters
burg nach Berlin zurückkehren Die Flottenrevue geſtern in Kiel
hat auf alle Zuſchauer einen großartigen Eindruck gemacht ſie
war das eindrucksvollſte Schauſpiel welches man bisher auf
dieſem Gebiete in einem deutſchen Hafen geſehen hat

K Berlin 15 Juli Während der Reiſe des Kaiſers werden
wie ich erfahre täglich beſondere Kuriere von Berlin abgeſandt
welche die Stagatsſchreiben und Depeſchen ſowie ſonſtige wichtige
Schriftſtücke an den Kaiſer zu befördern haben Zu dieſem Zweck
werden während der Seefahrt Kuriere nach Swinemünde und
Memel gehen und der zum Geſchwader des Kaiſers gehörige
Aviſo Blitz hat die Aufgabe heute Sonntag Swinemünde
und morgen Memel anzulanfen um die Poſtſendungen entgegen
zunehmen Während des Aufenthalts des Kaiſers in St Peters
burg bezw in Peterhof werden die Sendungen auf der Eiſenbahn
befördert und zwar am Dienstag und Mittwoch durch königliche
Feldjäger welche direkt von Berlin bis St Petersburg Peterhof
fahren von Donnerstag ab bis auf weiteres durch Poſtkuriere
bis Eydtkuhnen und von dort weiter durch königliche Feldjäger
Es verſteht ſich daß dieſe auch wieder Depeſchen vom Kaiſer
zurücknehmen und den Poſtkurieren in Eydtkuhnen einhändigen
Wahrſcheinlich wird der erſte Poſtkurier mit Depeſchen aus
St Petersburg am 21 Juli in Berlin eintreffen

zPplitiſche Ueberſicht
Boulanger Nationalfeier am 14 Juli

Truppenrevue das ſind die Dinge welche in den letzten
Tagen Paris beſchäftigten und über welche folgende Depeſchen
uns berichten

Paris 14 Juli Der Zuſtand Boulangers iſt befriedigend
Fieber iſt nicht vorhanden

Paris 14 Juli Boulanger richtete ein Schreiben an die
Wähler von Ardeche in welchem er ſagt er habe damit daß er
die Auflöſung der Kammer und die Reviſion der Verfaſſung be
antragt habe ſein Mandat erfüllt die Kammer habe ſein Ver
langen mit der Verhängung der Cenſur gegen ihn beantwortet
Er fordere die Wähler von Ardèche auf bei der am 22 d ſtatt
findenden J den durch ihn ausgeſprochenen Forde
rungen des Volks die Beſtätigung zu geben er hoffe L
ihnen kommen zu können die Wähler würden wenn ſie für ihn
ſtimmten ihr Votum nicht für eine Partei ſondern für die innere
und äußere Unabhängigkeit abgeben Bei dem geſtern abend
in der Avenue Daumesnil n Feſtbanket führte Naquet
anſtatt Boulangers den Vorſitz Naquet theilte mit das Befinden
Boulangers ſei ein befriedigendes Vor dem Redaktionsbureau
der Cocarde in der Rue Montmartre fanden während des
Abends einige Anſammlungen und lärmende Kundgebungen ſtatt
es kam indeß zu keinem ernſteren Zwiſchenfall

Paris 15 Juli Trotz der Straßeuanſchläge durch welche
die Boulangiſten aufgefordert waren ſich geſtern abend auf der
Place de la Concorde einzufinden fand Kine größere Kundgebung
ſtatt die Manifeſtationen beſchränkten ſich auf das Abſingen
einiger boulangiſtiſchen Lieder mit welchen einzelne Trupps die

Nur im Quartier Latin kam es mit
Studenten zu einem thätlichen Zuſammenſtoß wobei ein Student
verwundet wurde

Paris 14 Juli Anläßlich der heutigen Nationalfeier zogen
heute vormittag zahlreiche patriotiſche Geſellſchaften vor der
StraßburgStatue auf der Place de la Concorde vorüber und
legten daſelbſt Kränze nieder Die Patrioten an deren Spitze
ſich Déroulède und die boulangiſtiſchen Deputirten Laguerre Lai
ſant und Suſini befanden traf um 10 Uhr daſelbſt ein vereinzelte
Hochrufe auf Boulanger wurden aus der herumſtehenden Menge

Es lebe die Republik

beantwortet Eine Rede wurde nicht gehalten Die Manifeſtiren
den gingen alsdann zu den Denkmälern Gambetta s und der Jeame

Arc und legten daſelbſt gleichfalls Kränze nieder Vor dem
Defiliren der Geſellſchaften wurden auf der Place de la Concorde
zwei Perſonen verhaſtet weil ſie Zettel trugen auf denen ſich
das Bildniß Boulangers und folgende Worte befanden Alle

ch Patrioten ſind heute abend auf der Place de la Concorde
Paris 14 Juli Zu der in Longchamps ſtattfindenden

Truppenrevue erſchienen der Präſident der Republik Carnot und
die Miniſter um 3 Uhr Dieſelben wurden mit den Rufen Es
lebe Carnot Es lebe Floquet Es lebe die Republik begrüßt
Als das Gefolge des Präſidenten bei den Caſiaden vorüberzog
wurden Carnot Meline Leroyes und Sauſſier mit den Rufen
begrüßt Es lebe Bonlanger worauf mit Rufen Nieder mit
Boulauger geantwortet wurde Mehrere Verhaftungen wurden
vorgenommen Nach der Revue fanden dieſelben Kundgebungen
bei der Rückkehr des Gefolges des Präſidenten ſtatt Auch dies
mal wurde zu mehreren Verhaftungen geſchritten

Paris 15 Juli Bei dem geſtern auf dem Marsfelde ſtatt
gehabten Banket hielt der Präſident Carnot folgende Anſprache
an die Maires Sie m gekommen um die nationale Einheit zu
bekräftigen ich danke Jhnen im Namen der Regierung Das heutige
Feſt krönt zwei ſchöne Tage der geſtrige galt der Verherrlichung
des großen Bürgers welcher in ſeiner Perſon den Boden und
die nationale Ehre vertheidigte heute haben Sie die tapfere
und geſchulte Armee geſehen die Vertrauen zu ihren Führern
hat und die durchdrungen iſt von ihrer hohen Miſſion welche
dem Lande Sicherheit und Zuverſicht einflößen und nach außen
eine Bürgſchaft für den Frieden ſein ſoll Heute abend haben Sie
die Bauwerke geſehen welche das Rendezvous ſein ſollen das Frank
reich der Kunſt und der Jnduſtrie des Weltalls giebt Bei den Wett
kämpfen und Preisgerichten der Arbeit welche Eintracht unter Bür
gern und gute Beziehungen unter den Völkern erheiſchen werden Sie
die Erinnerung an den brüderlichen Empfang bewahren welchen
dieſe edle republikaniſche Stadt bereitet Sie werden Jhren Mit
bürgern ſagen daß Sie Herzen gefunden haben die entſchloſſen
ſind die Einrichtungen des Landes zu vertheidigen und die ſich
nicht verführen laſſen durch trügeriſche und lärmende Unter
nehmungen Sie werden das Gefühl mit ſich nehmen daß die
Geſchicke Frankreichs unlöslich mit denjenigen der Republik ver
bunden ſind Vor einem Jahrhundert war Frankreich ebenfalls
geeinigt in brüderlicher Umarmung um die nationale Solidari
kät zu verkünden Mögen dieſelben Gefühle Sie auch jetzt be
herrſchen Nichts könnte die franzöſiſche Bevölkerung mehr er
freuen und das Vaterland kräftigen Präſident Carnot kehrte
um 11 Üühr nach dem Elyſée zurück Die Straßen waren am
Abend 0 belebt namentlich die Place de la Concorde war von
einer großen Menſchenmenge angefüllt irgend welche Zwiſchen
fälle kamen nicht vor

Paris 15 Juli Der Präſident Carnot hat ein Schreiben
an den Kriegsminiſter gerichtet in welchem er ſeine Anerkennung
über die Haltung der Truppen bei der geſtrigen Revue ausſpricht
und den Miniſter erſucht das Gouvernement von Paris und die
Truppen welche daſſelbe befehligt zu dem Ausfall der Revue
zu beglückwünſchen Heute vormittag empfing der Präſidentdie Maires welche dem geſtrigen Banket auf dem Marsfelde bei

ewohnt hatten und richtete an jeden einzelnen derſelben einigeWorte Morgen wird der Präſident Carnot den Fürſten von
Montenegro empfangen

Paris 14 Juli Bei dem Beſuche des Denkmals Gambetta s
ſeitens der Patriotenliga hielt Déroulede eine demonſtrative An
ſprache welche mit den Worten ſchloß Für die Republik Für
ElſaßLothringen Es lebe Boulanger

Der König von Serbien iſt am Sonnabend ſeinem
heimkehrenden Sohne bis über Peſt hinaus entgegengefahren
Der König traf mit ſeinem Sohne in Biecske zuſammen
worauf er ſich mit demſelben und dem Gefolge nach Peſt
zurückbegab und nach kurzem Aufenthalt ſeine Reiſe weiter
nach Belgrad fortſetzte Am Sonnabend abend 7 Uhr 42 Min
ſind die beiden Reiſenden ſodann in Belgrad eingetroffen und
am Bahnhofe von ſämmtlichen Miniſtern der Generalität
dem Episkopat den Spitzen der Behörden und von den Ver
tretern Deutſchlands und Oeſterreichs empfangen worden Auf
den Straßen war eine zahlreiche Menſchenmenge angeſammelt
die den König ſowie den Kronprinzen enthuſiaſtiſch begrüßte
Die Stadt iſt beflaggt die meiſten Häuſer ſind feſtlich er
leuchtet Um 9 Uhr fand ein Fackelzug ſtatt an den ſich eine
Serenade ſchloß Die Königin von Serbien iſt am
Sonnabend abend 91 Uhr in Wien eingetroffen und am
Bahnhofe von ihrer Schweſter der Fürſtin Ghika und deren

Schwäche ermeſſen konnten fühlten ſich ſeit der Zeit zu den
ſtolzeſten Hoffnungen auf dieſe Perſönlichkeit berechtigt

Der Anblick des Kulturkampfes mit ſeinen trübſeligen
Folgen ſtärkte ſeinen natürlichen Sinn für Billigkeit
und religiöſe Duldſamkeit Eine genauere perſönliche
Einſicht in die harte und hoffnungsarme Exiſtenz der Arbeiter
bevölkerung wie der reflektirende Vergleich derſelben mit der
eigenen materiellen Behaglichkeit und Sorgenfreiheit wie die
eingehende Beſchäftigung mit den ſozialen Fragen der Gegen
wart machten für ſeinen durch und durch gerechten Sinn die
Nothwendigkeit ſozialer Reformen zu einem unagnfechtbaren
Axiom und zu einer perſönlichen Lieblingsvorſtellung Ein
Aufenthalt in England pflegt ſeine Ueberzeugung von dem
hohen Werth einer ſtarken Centralgewalt zu ſtärken während
ein ſolcher in Rußland ihn eher die Selbſtverwaltung ſchätzen
lehrt Alle Reiſen aber in dieſen Ländern wie in Frankreich
und Italien vermehren ſicher ſein deutſches Nationalgefühl
welches ſtets ſehr leicht erreghar in ihm geweſen iſt Das
freudige Genießen der deutſchen Dichtung aller Perioden vom
Beowulf bis zu Felix Dahn weckte ſeinen Enthuſiasmus für
deutſches Leben und Empfinden aller Zeiten wie an der an
dächtigen Aufnahme der deutſchen Geſchichte ſich ſeine Be
geiſterung für deutſche Thaten und Helden entzündete von
Karl dem Großen und ſeinen Paladinen bis zu den Heroen
geſtalten des eigenen Vaters und Großvaters Daß dabei die
preußiſchen Helden und Triumphe einen noch ganz beſonders
hohen Grad von Wärme und Stolz erweckten iſt um ſo
weniger zu verwundern als einmal ſeine Natur wenn ſie nach
ihren Fehlern und Vorzügen unter eine allgemeine Rubrik
gebracht werden ſollte ſicher als eine eminent preußiſche be
zeichnet werden müßte während andererſeits die
Landesgeſchichte für ihn auch noch weſentlich Familien
geſchichte iſt Der Schwung den ſeine erregbare Natur durch
ſolches Bewundern erhielt wurde eine neue Quelle der Kraft
und der Erhebung Der Trieb zur e entwickelte ſich
daraus bis zu dem tief empfundenen Bedauern die letzten
hohen Triumphe des Vaterlandes nur als jubelndes Kind
ſtatt als mitwirkender Mann erlebt zu haben und bis zu der
vom Uebelwollen ſo arg mißdeuteten Sehnſucht an gleich
großen Ereigniſſen theilnehmen zu dürfen Wie dürftig müßte
dieſe Seele ſein wenn nicht ſolche Sehnſucht ſondern das
Behagen am Genießen des durch andere Erworbenen ſie er

ch füllte Sie muß doch erfüllt ſein wie ſie erfüllt iſt von dem
Ehrgeiz ſich der großen Ahnen würdig zu zeigen im Voll
bringen glänzender Werke des Friedens oder des Krieges wie
es das Schickſal beſtimmt Daß aber der Phantaſie und der

reußiſche

falle dafür ſorgt der überlegende regelude Verſtand der in der
eigenthümlichen Miſchung ſeines Weſens ein ſo bebeutendes
Jngredienz bildet Zorn und Haß ſo gut wie Liebe und
Bewunderung werden ſtets ſeine Seele erwärmen zu energiſchem
Vorgehen ſchwerlich ſie je erhitzen zu tollkühnem Wagen
Klugheit und Gerechtigkeit ſind für ihn nicht blos theoretiſche
Tugenden ſondern ſeiner ganzen Natur entſprechende ſein
Streben und Handeln beſtimmende Eigenſchaften Seine be
kannte Campagne gegen die ſeinem in allen Genüſſen maß
vollen Weſen ſo antipathiſche und ſeiner ganzen Lebens
auffaſſung ſo widerſtrebende Spielpaſſion der vornehmen jungen
Welt welche vor ſeinen Augen blühende Exiſtenzen vernichtet
und dadurch ſeine tiefſte Entrüſtung hervorgerufen hatte konnte
erfolgreich nur ſein weil ſie in weiſer Mäßigung in den ſeiner
damaligen Stellung als Regimentscommandeur entſprechenden
Schranken geführt wurde Gerade dieſe kluge Beſchränkung
trug ihm auch die beſonders freudig empfundene Genugthuungdes rückhaltsloſen Beifalls des ſonſt z ſtreng kritiſirenden

Vaters ein
Nur ein Gefühl beherrſcht ſein ganzes Leben und Streben

dominirt alle Bedenken und Reflexionen treibt unwiderſtehlich
zur Anſpannung aller Kräfte und wenn nöthig zum kühnſten
Wagen Das iſt das Pflichtgefühl ſtets die ſtärkſte und
wirkſamſte Triebfeder in allen Gliedern ſeiner Raſſe Es iſt
als dem ganzen Weſen kongruent naturgemäß beſonders kräftig
gewachſen Es wird ihn als erſten Diener des Staates als
welchen er ſich ſelbſt einführt ſtets das Allgemeinwohl über
alle einzelnen namentlich über alle perſönlichen Jntereſſen zu
ſtellen für das Heil des über alles geliebten Vaterlandes das
eigene Behagen den eigenen Vortheil das eigene Leben un
bedenklich zu opfern treiben und befähigen

Es giebt ihm auch jetzt die Kraft ohne Schwindel der
Selbſtüberhebung wie der Schwäche in einfacher Sicherheit
durch den feſten Glauben an ſich und ſeinen königlichen Beruf
den Thron ſeiner Ahnen zu beſteigen dieſe einſame Höhe wo
jene Selbſtbeſtimmung und Selbſtbeherrſchung die nothwendigſten
Ausrüſtungsgegenſtände ſind Es läßt ihn ohne Zittern der
Hand die Zügel der Regierung ergreifen und unerdrückt von
der unermeßlichen Verantwortung thun was ſeines Amtes iſt
Er weiß er iſt zu demſelben berufen und muß nun deſſelben
warten mit dem was an und in ihm iſt Hilfe bringen kann
ihm dabei nur die Ueberzeugung daß es der Himmel iſt der
ihn dazu berufen daß ihm alſo auch deſſen Schutz gewiß iſt
Jhm wollen wir ihn denn empfehlen

r

Leidenſchaft kein ungebührlicher Einfluß auf das Handeln zu



Gemahl empfangen worden Das Abſteigequartier nahm die
Königin im Hotel Jmperial Auf der Reiſe von Wiesbaden
nach Wien ſandte wie das N W Tageblatt mittheilt die
Königin Natalie folgende Depeſche an den Miniſter Chritie
nach Belgrad

Donnerstag abend wurde ich von dem Polizeipräſidenten
von Wiesbaden verſtändigt daß mein Sohn vom deutſchen
Territorium ausgewieſen worden iſt und daß er um 10 Uhr
des folgenden Tages dem General Protitſch übergeben werden
müſſe Ferner erklärte mir der Polizeipräſident daß ich als
Urheberin der Störung der guten Beziehungen zwiſchen Serbien W
und Deutſchland gleichfalls ausgewieſen ſei aber erſt ſechs
Stunden nach meinem Sohne abreiſen dürfe damit ich den
ſelben nicht mehr erreichen könne Während fünfzehn Stunden

v m n hre r i re ualles geſchah a r Verlangen erlange nun daß manmir ſah welchen Verbrechens ich ſchuldig bin Jch habe nicht

das Licht zu ſcheuen weder bezüglich meines politiſchen noch
meines privaten Lebens Natalie
Dem Vernehmen nach traf im engliſchen Lager von

Adlerſhot der Befehl ein das zweite Bataillon der King s
Own Scottiſh Borders zu mobilifiren Das Bataillon wird
ſich ohne Verzug nach Egypten einſchiffen um ein Bataillon
abzulöſen welches für den Krieg im Sululand beſtimmt iſt

Aus Lemberg berichtet man daß die Unterhandlungen zur
Herſtellung eines Einvernehmens zwiſchen den Bäcker
meiſtern und Geſellen zu keinem Reſultat geführt haben
Am Sonnabend morgen um 4 Uhr begaben ſich Gendarmerie
und Polizeimänner in ein außerhalb der Stadt im Walde be
findliches Lager der Streikenden welche im Schlafe überraſcht
wurden man brachte nahezu 200 Individuen in polizeilichen
Gewahrſam

Der Fürſt von Montenegro iſt am Sonntag in
Paris eingetroffen

Die ſerbiſch bulgariſchen Delegirten zur Re
gulirung der Bregova Frage unterzeichneten am Sonntag
in Negotin ein Schriftſtück nach welchem die BalejerWieſen
für Bregova abgetreten werden

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Stockholm 14 Juli Das ſächſiſche Königspaar

machte heute mittels Exkrazuges einen Ausflug nach Upſala
Die Rückfahrt von dort erfolgt per Dampfer durch den Mälarſee
ſei morgen iſt eine Fahrt nach Schloß Tullgarn projektirt wo

elbſt ein längerer Aufenthalt bei dem Kronpriuzenpaare in Aus
ſicht genommen iſt

Deutſches Reich
Berlin 15 Juli Der Kaiſer hatte am Freitag abend

bevor er ſich nach Spandau begab der Kaiſerin Mutter
einen Abſchiedsbeſuch gemacht und darauf noch mit Albedyll und

ahnke gearbeitet Ueber die Reiſe des Kaiſers über Kiel zur
ee wird an anderer Stelle eingehender berichtet

Die Neue Fr Preſſe meldet aus London Die Kaiſerin
Wittwe Viktoria beauftragte Mackenzie zur Richtig
ſtellung zahlreicher unrichtiger Angaben in dem Berichte der
deutſchen Aerzte die wahre Geſchichte der Krankheit für ſie
abzufaſſen Es iſt unbekannt ob eine Veröffentlichung dieſes
Berichtes erfolgen wird

Danzig 14 Juli Die heutige Morgen Ausgabe der
Danziger Zeitung iſt einem Telegramm des B zufolge

konfiszirt worden wegen Wiedergabe eines Abſchnittes aus der
Münchener Allgem Zeitung welcher nach engliſchen Quellen

über die Geſundheit Kaiſer Wilhelms II berichtete Die Kon
fiskation iſt aber durch gerichtliche Verfügung bereits wieder auf
gehoben worden

Metz 14 Juli Der Reichstagsabgeordnete Antoine befand
ſich wie ſ Z berichtet gerade im Café Turc als der Ausweiſungs
befehl für ihn eintraf und wurde aus dieſem Café gerufen damit
ihm derſelbe mitgetheilt werde Heute nun hat bei dem Wirth
Herrn J Fritz eine Hausſuchung nach Briefen des Reichstags
abgeordneten Antoine ſtattgefunden welche jedoch ergebnißlos
verlaufen iſt Die r wurde von einem Staatsanwalt
und einem Kriminal Kommiſſar ausgeführt

Halle den 16 Juli
Die vier Kaiſerlichen Prinzen reiſen auf der Fahrt

nach dem gothaiſchen Jagdſchloſſe Oberhof mit dem heutigen
Mittagsſchnellzuge 11,40 Uhr hier durch

Jn feierlicher Handlung übernahm geſtern die Gemeinde
Wansleben bei Teutſchenthal das aus freiwilligen Spenden
der Einwohnerſchaft errichtete vom Steinmetzmeiſter Weber in
Eisleben ausgeführte Denkmal für Kaiſer Wilhelm I
und Kaiſer Friedrich Auf Einladung des Kriegervereins
des Ortes waren viele benachbarte Kriegervereine zur
Theilnahme an der Feier ecſchienen Nachdem der bezügliche
Feſtzug vor dem verhüllten Denkmal inmitten des Ortes
Aufſtellung genommen Hr Ortsſchulze Hoffmann die
Feſtgäſte herzlich begrüßt und die Feſtverſammlung gemeinſam ein patriotiſches Lied geſungen hielt Hr Paſtor
Flügel die Weiherede in derſelben das Leben und Wirken der
beiden großen Kaiſer zeichnend Darauf fiel die Hülle von dem
ſchönen aus Sandſtein hergeſtellten inmitten dreier junger Eichen
aufgerichteten Denkmal Daſſelbe hat Obeliskform und weiſt auf
der Vorderſeite die Namen Geburts und Sterbetage der beiden
Kaiſer darüber einen Lorbeerkrauz auf der entgegengeſetzten Seite
unter einem Adler mit ausgebreiteten Flügeln die Widmungs
worke auf den anderen beiden Seiten Denkſprüche auf Die Ge
meinde übernahm das Denkmal und wird es als köſtlichen Schatz
in Ehren halten Die Vereine legten dann am FJuße des Denk
mals Kränze nieder

Der Berlin Frankfurter Schnellzug welcher früh 7,30 Uhr
Halle paſſirt hat am Sonnabend einen Ünfallk erlitten Zwiſchen
den Stationen Wandersleben und Gotha erfolgte infolge
Sperrung des Geleiſes durch Steine eine Entgleiſung Jn
Ergänzung von telegraphiſchen Berichten vom Sonnabend die indeß
zu ſpät hier eintrafen um noch verwendet werden zu können
wird uns über den Unfall geſchrieben Der Zug wurde von
zwei Maſchinen bewegt Bei Wandersleben auf freier Strecke
und bei voller Fahrgeſchwindigkeit des Zuges entgleiſten
plötzlich beide Maſchinen ſowie mehrere Wagen Das war
ein Stoßen und Rucken bis endlich der Zug zum Stehen kam
Alles athmete erleichtert auf Der Lokomotivführer hatte bald
durch die Carpenterbremſe die ihre Schuldigkeit that den Zug
eſtellt Allerdings war der entgleiſte Zugtheil mehrere Hundert

Meter neben den Schienen hergelauſen und hatte das Geleiſe
übel sugrrichet Ein großes Glück daß die Stelle horizontal
war Die Kaggiſte kamen mit dem Schrecken und einem
längeren Aufenthalt auf freier Strecke davon Die Maſchinen
waren defekt geworden und ſo mußten Hilfsmaſchinen herbei
geſchafft werden welche den Zug nach Verlauf von etwa
I Stunden nach Dietendorf zurückzogen worauf er von dort
auf dem andern Geleiſe weiterbefördert wurde Jm Zuge be
fanden ſich u a der Gro v erzogvon Oldenburg nebſt Gefolge
von Altenburg kommend der Großherzog reiſte von Bebra aus
mittels Sonderzuges über Kaſſel und Hannover weiter nach
Oldenhurg

Wie uns mitgetheilt wird hat der Arbeiter Steinig aus ſchriften befindet ſich im Beſitz eines hleſigen Eiſenbahnbeamten
Molmeck welcher am 5 d vom Schwurgericht hier wegen Er der ſie als theures Vermächtniß von ſeinem Vater
mordung des Klempnermeiſters Wernicke in Giebichenſtein zum
Tode verurtheilt wurde gegen das Erkenntniß das Rechtsmittel
der Reviſion angemeldet

Meteorologiſche Station
15 Juli 9 U ab 16 Jult 7 U mrg

Barometer Millimeter 750 5 749 6Thermometer Celſius 10,4 15,2Rel Feuchtigkeit 100 87ind NO 2 O 1Waſſerwärme der Saale 120 R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
15 Juli 8 U morgens Der Luftdruck war ziemlich gleichmägig nicht über

760 und wenig unter 755 mm am niedrigſten war er weſtl von FraukreichJn Mitteleuropa hielt das kühle Wetter noch an nur im ſüdl Lheile war
Ausheiterung und Erwärmung eingetreten Erhebliche Niederſchläge wurden nur
aus dem nordöſtl Theile gemeldet Haparanda 758 18 Nordoſt mäßig heiterMoskau 754 14 Süd ſtill woltig Hamburg 758 10 Nordweſt ſchwach
bedeckt Wien 760 12 ſtill bedeckt Karlsruhe 759 17 Nordoſt leicht heiter

Am 14 Juli 7 U früh Pola 760 18 Nordoſt leicht halb bedecktRon 5 17 Nord ſüill wollenlos Malta 760 39 Nord ſchwach
wolkenlos

m

Probinzial Nachrichten
K Erfurt 15 Juli Das auf dem hieſigen Sangerhäuſer

Bahnhofe ſtehende Stationsgebäude wird jetzt zum Zwecke
der Erweiterung des Thüringer Güterbahnhofes abgebrochen
Die auffallende Juli Kühle will noch immer nicht weichen
Wenn auch der Jnſelsberg nur vorübergehend die Schueehaube
aufgeſetzt hatte und nur vorgeſtern die dortigen Gaſthausfenſter
prächtige Eisblumen zeigten ſo wirkt doch hier die niedere Tem
peratur ſo abkühlend auf die Gemüther daß die gepackten Koffer
Reiſeluſtiger ſchleunigſt wieder geleert werden und die Reiſeluſt
erſtirbt Die Straßenbahnkutſcher ſtehen in Mäntel gehüllt auf
den Plattformen der Wagen das Publikum hat die dünnen Stoffe
mit Winterſachen vertauſcht Empfindlichen Nachtheil haben die
Jnhaber der GartenWirthſchaften Einer derſelben macht gute
Miene zum böſen Spiele und giebt heute bekannt daß ſeine
Winter Lokalitäten geöffnet und die Zimmer gut
geheizt ſeien

o Schkenditz 15 Juli Bei dem Gewitter das kürz
lich über Böglitz und Umgegend ſich entlud ſchlug der Blitz in
die Bognitz ſche Holländer Windmühle dort ein und ſetzte dieſelbe
in Flammen Das Feuer verbreitete ſich ſo raſch daß an Rettung
der Mühle und der Vorräthe darin nicht zu denken war und die
ſelbe vollſtändig niederbrannte Der Schaden des Beſitzers iſt
ſehr bedeutend da Mühle und Vorräthe nur mäßig verſichert
waren

Arternu 15 Juli Jn heutiger Morgenſtunde ſuchte und
fand in der Unſtrut nahe der Zuckerfabrik der aus Friedrichroda
in Thüringen ſtammende L Hellwig ſeinen Tod Einer in der
Nähe mit Grasſicheln beſchäftigten r hatte er noch zugerufen

nachdem er den Hut auf den feſtgeſteckten Stock gehängt hatte
Adieu Frau Ein unheilbares inneres Leiden hatte den Mann

wie auf einem gefundenen Zettel zu leſen war zu dem ver
zweifelten Schritte geführt Schreiber dieſes war am Donnerstag
tat von Erfurt bis Artern gereiſt Sangerhauſen war ſein

eiſezie

Jn Hohenprießnitz Kreis Delitzſch Bezirk Halle iſt
am 12 d eine Poſtagentur in Wirkſamkeit getreten

Am 1 Aug wird der ſeitherige zwiſchen CErenſitz und Eilen
burg liegende Haltepunkt Kämmereiforſt als Halteſtelle
für den allgemeinen Güterverkehr eröffnet Die Abfertigung von
Seichen und lebenden Thieren ſowie von Fahrzeugen welche in
gedeckt gebaute Wagen durch die Seitenthüren nicht verladen
werden können iſt auf der Halteſtee bis auf Weiteres aus
geſchloſſen ebenſo auch die Annahme und Auslieferung der in derAnlage D zu 8 48 des Betriebsreglements bezeichneten Spreng
ſtoffe und die Annahme von Privatdepeſchen

Die Thüringer Ztg in Erfurt beſtätigt unter Wiedergabe
unſerer kürzlichen Mittheilung über Arbeiterkündigungen
in den königl Gewehrfabriken insbeſondere in der zu Erfurt
die Richtigkeit der bezüglichen Angaben Es ſei in der That
in der dortigen königl Gewehrfabrik 700 Arbeitern gekündigt
worden doch ſei die Kündigung am 13 d rückgängig gemacht
wahrſcheinlich weil der Bau des neuen Gewehres wegen
deſſen Vorbereitung die Kündigungen erfolgt ſeien mit allen
Kräften gefördert werden ſolle

J Weimar 15 Juli Der feit 1849 beſtehende hieſige
Turn verein feierte heute ſeinen Stiftungstag Von den
im Jahre 1863 eingetretenen aktiven Mitgliedern waren noch
10 vorhanden welche das Jubiläum ihrer 25jährigen Mitglied
ſchaft begingen Jn dem feſtlich geſchmückten Saale der Turn
halle hatten ſich mit den Jubilaren ſämmtliche Vorſtands mitglieder
und viele andere Mitglieder des Vereins mit ihren Angehörigen
eingefunden Hr Seminarlehrer Hausmann richtete nachdem
ein Choral und ein Chorgeſang verklungen waren im Auftrage
des Vorſtandes eine warm empfundene Anſprache an die Jubilare
Er wies darauf hin welch reges turneriſches Leben ſich in dieſen
25 Jahren entfaltet welch friſches Treiben die ganze deutſche
Jugend überhaupt ſeit Beginn des 6 Dezenniums erfüllt habe
und daß von dieſer Zeit an erſt die Blüthe des Turn Geſangs
und Schützenweſens datire Redner erinnert an das I Deutſche
Turnfeſt zu Koburg 1860 an das II zu Berlin 1861 an das
III zu Leipzig 1883 Jnzwiſchen ſeien die Beſtrebungen der
Turnerſchaft durch die Ereigniſſe von 1866 1870 1871 zwar
zurückgetreten aber auch auf dem Schlachtfelde habe gar mancher
der deutſchen Turner ſein Leben für das Vaterland gegeben bezw
durch Pflege der verwundeten Krieger Opfer gebracht Jm Jahre
1872 ſei dann das IV Deutſche Turnfeſt zu Bonn 1880 das V
zu Frankfurt a 1885 das VI zu Dresden gehalten worden
und bei allen w ſeien die Jubilare betheiligt geweſen
Redner gedenkt noch der Erbauung der Turnhalle aus den
eigenen Mitteln des Vereins hervorgegangen ſowie der hier ſo
gelungen durchgeführten thüringiſchen Kreisturnfeſte von 1864 und
1887 Nachdem den Jubilaren ein Hoch als Glückwunſch aus
gebracht worden war überreichte der Vorſitzende Hr Schößler
den Jubilaren übliche Geſchenke ſowie dem ſeit vielen Jahren
beim Vorſtande betheiligten Hrn Sattler das Diplom als
Ehrenmitglied Hieran ſchloſſen ſich Aufmarſch Riegen und Kür
turnen wobei treffliche Kraft und Gewandtheit beweiſende
Uebungen ausgeführt wurden Konzert und Ball beendeten die
frohen Stunden

Aus Finſterwalde wird dem Lpz Tgbl geſchrieben
Schwere Befürchtungen erregende Mittheilungen kommen aus dem
benachbarten Dorfe Rehain Dort iſt die ſo ſehr gefürchtete
und alles verheerende Wanderheuſchrecke eingezogen und es
ſind bereits mehrere Morgen uinfaſſende Fluren von derſelben
wie beſäet Das kgl Landrathsamt Frhr v Manteuffeh in
Luckau wurde ſofort benachrichtigt um die erforderlichen Maß
regeln zu treffen Den wolkenartigen Schwärmen dieſes Jnſekts
gegenüber hat ſich die menſchliche Thätigkeit bisher machtlos
erwieſen nur gegen Eier und Larven konnte gemeinſames
Handeln fruchten Die Eier liegen während des Winters in
Klumpen von 80 100 Stück zuſammen in der Erde nach dem
März kriechen die Larven aus und im Juli treten die reifen Jn
ſekten auf Von da ab entwickeln ſie eine Gefräßigkeit welche
aller Beſchreibung ſpottet die Fluren ſehen nach ihrem Wegzuge
wie abraſirt aus

maligen Oberlehrer und der königl Vorſchule Hrn
Auguſt Ernſt geerbt hat welcher im Verein mit Prof Schell
bach und Oberlehrer Heller den Kindern des damaligen Prinzen
von Preußen Kaiſer Wilhelm I dem Prinzen FriedrichWilhelm dem hochſeligen Kaiſer Friedrich und der Prinzeß Luiſe
Großherzogin von Baden den erſten Unterricht ertheille Der
rinz Wilhelm von Preußen bewohnte damals ſchon Schloß

Babelsberg der Unterricht begann im Jahre 1839 wohin ſich
die drei Lehrer an beſtimmten Wochentagen begaben Oberlehrer
Ernſt ertheilte außer anderen Disciplinen auch den Schreibunter
richt Nachdem Prinz Friedrich Wilhelm das Schreiben auf der
Tafel erlernt hatte mußte er zu Feder und Tinte übergehen
Der erſte Schreibverſuch mit der Feder auf dem Papier iſt als
theure Erinneruug in der Hand des Lehrers geblieben und
bildet das erſte Blatt der Sammlung Jn großen ſteifen Kinder
zügen ſteht auf dem Blatte

Morgen Stunde hat Gold
im Munde

Fritz Wilhelm
Für her Ernſt in Berlin den 19

Januar 1839Das zweite Blatt der Sammmlung bildet ein Begleitſchreiben
zu einer koſtbaren Porzellantaſſe mit dem Bilde des Schloſſes
Babelsberg welche der Prinz ſeinem Lehrer verehrte Es
lautete

Berlin den 22 Dez 1844
Geliebter Herr Ernſt

Nehmen Sie mit meinem herzlichſten Danke für dieſe Stunden
die Sie mir gegeben haben dieſe Taſſe an Die Anſicht des
Schlößcheus wird Sie hoffentlich recht oft an mich erinnern
und an den Unterricht den Sie mir ſechs Jahre lang ertheilt
haben

Mit dieſem Wunſche bleibe ich
Jhr dankbarer

Friedrich Wilhelm
Jn dieſem Briefe iſt die Schrift klein faſt r und der

unter dem ganzen Namen fortlaufende Zug hat bereits große
er mit dem in den 60 er Jahren von unſerem Fritz

gebrauchten Das dritte Blatt der Sammlung iſt ein Kondolenz
ſchreiben Dem Lehrer war die treue Gattin geſtorben Er
hatte dies ſeinem Schüler mitgetheilt und erhielt datirt
Babelsberg den 7 Juli 1846 ein Schreiben vom Prinzen

das eine recht charakteriſtiſche Stelle enthält Doch kann ich
nicht mit Menſchenworten ſo gut tröſten als mit den Worten
des Herrn Selig ſind die da Leid tragen denn ſie ſollen getröſtet
werden Der größte Troſt aber iſt gewiß der daß wir droben
einen Vater haben der unſer Trauern ſieht und unſere Gebete er
hört Beidieſem Briefe zeigt g n 17 Namen bereits genau
die Form und den en wie der bis in die ſechziger Jahre
angewendete Das nächſte Blatt iſt ein Brief der Prinzeß Luiſe

Großherzogin von Baden datirt von Babelsberg den 25 Ok
tober 1848 Es ſcheint daß die kleine Prinzeß mit ihrem Lehrer
gern einen harmloſen Scherz machte denn die Ueberſchrift des
Briefes lautet Mein lieber Herr Spaß Gegenſa zu Ernſt
Der nächſte Brief ſtammt ebenfalls von der Prinzeß Lulſe datirt
vom 26 2 50 und bildet das Begleitſchreiben zu einer
Torte welche die Prinzeß zum Geſchenk erhalten aber ſelbſtnicht eſſen durfte und darum den Kindern ihres Lehrers ver
ehrte Der letzte Brief der dankbaxen Schülerin welchen die
kleine Sammlung enthält zeigt am Kopfe die lithographiſche An
ſicht von Koblenz und iſt von dort unterm 20 Mai 1850 datirt
Er enthält eine Beſchreibung der Stadt der Jan und der
Umgegend und hat folgende bezeichnende Nachſchrift Sie ur
theilen an meiner Schrift daß ich keinen Schreibunterricht habe
Bitte ſeien Sie Es iſt ein kleines Stück Familien
geſchichte unſeres a
gilbten Blättern der kleinen Sammlung abſpiegelt

Perſonalnachricht Der bedeutendſte Aſtronom Bel
giens Houzeau ſeit 1876 Direktor des Brüſſeler königlichen

r iſt in Brüſſel im Alter von 68 Jahren ge
orben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Erhöhung des Lieferungsgewichtes von Ge

treide Auf Einladung des Oberpräſidenten von Schleſien war
am 7 d eine Konferenz nach Breslau zuſammenberufen beſtehend
aus Vertretern der Landwirthſchaft der Mühleninduſtrie des
Handels und des Fuhrgewerbes welche unter Vorſitz des Ober
präſidenten und in Anweſenheit von Regierungs Kommiſſarien
über die Frage der Erhöhung des Minimalgewichts und Aenderung
der Uſancen an der Breslauer Börſe berathen haben Jn allen
weſentlichen Punkten wurde nach der Poſt eine Ueberein
e n im Sinne des bekannten Erlaſſes des Handelsminiſters

erzielt
Dresden 14 Juli Der der Generalverſammlung der Sächſiſchenen abrit Heybenreich vorgelegte Verwaltungsbericht ſchlägt

behufs Tilgung der Unterbilanz eine abermalige Aktienzuſammenlegung von drei
zu zwei vor Der Vorbeſitzer ſoll auf die Hälfte ſeiner 400,000 M betragenden
Hypothek verzichten um die Beſchaffung neuer Geldmittel zu Neubauten zu er
eichtern da andernfalls Liquidation in Ausſicht ſtände Nach längerer
lebhafter Erörterung erklärte ſich die Verſammlung einverſtanden daß einer ander
weitigen Verſammlung beſtimmte Vorſchläge unterbreitet werden

Anleihe der Stadt Nürnberg Der Magiſtrat der Stadt Nürnberg
beſchleß die Aufnahme einer 3 proz Anleihe von 7 Mill die von 1901
ab innerhalb 35 Jahren mit 1 Proz jährlich zug tilgen iſt Der Erlös der
Anleihe ſoll die Mittel für diejenigen ſtädtiſchen Verwendungen bieten welche bis
um Jahr 1900 in Ausſicht genommen ſind Auch ſollen davon 1 Mill M
azu dienen die Schuld der Stadt beim Jnvalidenfönds welche bis 1912 läuft

ſchon bis 1897 zu tilgen
Neuwalzwerk Aktien Gefellſchaft Bösperde bei Jſerlohn Unter dieſem

Namen iſt die Firma Kiſſing Möllmann in eine Aktien Geſellſchaft mit
dem Sitze in Bösperde umgewandelt worden als deren Zweck die Verarbeitung
von Metallen und der Vertrieb ihrer Erzeugniſſe angeg iſt Das Grund
kapital beträgt 2 Mill in 2900 Aktien zu 1000 die von den Gründern
ohne Baarzahlung gegen Einwerfung ihrer Antheile an dem ögen der Ge
ſellſchaft Kiſſing Möllmann übernominen ſind wogegen ſämmtliche Aktiva und
Paſſiva der letzteren auf die Aktien Geſellſchaft übergehen Gründer ſind die
bisherigen Juhäber der Geſellſchaft Kiſſing
Möllmaun Kſm Joh Herm Kiſſing Kfm Otto Auer Wittwe Konr Korn
Auer und Wittwe Ferd Möllmann Die erſtgenannten drei Herren bilden den
Aufſichtsrath und zu Direktoren wurden die Herren Karl Altpeter und Alfred
Klempt gewählt

h n
Schiffahrt

Der Herr Regierungspräſident zu Merſeburg giebt bekannt
Die Saaleſchleuſen zu Beuditz bei Weißenfels und zu
Meuſchanu bei Merſeburg ſowie die Unſtrutſchleuſe
Zeddenbach werden von Montag den 23 Juli d J geſperrt
und wird vorausſichlich die Sperrung der Unſtrutſchlenſe bei
Zeddenbach 10 Tage die der Saaleſchleuſfen zu Beuditz und Meuſchau
3 Wochen dauern

h
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bedeutet über unter Null
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Vermiſchtes Nach Schluft der Redaktion

der Gouvernementsſtadt Simbirst ſind über 200Der erſte Schreibverſuch unſeres Fritz Berlin15 Juli Eine kleine Kollektion überaus erhitelltr Hand Petersburg 16 Juli Eig Telegr d h r
ohnhäuſerniedergebrannt

dem ehe

ernhauſes das in dieſen ſtark ver

ölhmann Kommerzienrath Karl
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l BRöhmische Bettfedern Pfund 1 Mark 1 Mk 50 Pfg 2 Markh Hochfeine Federn mit Daunen Pfd 2 Mk 80 g 3 3 Mk 3 Mk 75 Pfg

e Halle as 13 Grosse Vlrichstrasse 13 Halle as
Versand nach auswärts gegen Nachnahme wobei wir die Nachnahme Spesen tragen Verpackung frei

Lehniſer St ſ Staftords mer Sohreſ I e dünnflüſſig war Aſebend bleibend Alleinverkaul r Weg

Meinen werthen Kunden zur Nachricht daß ich mein Papier nd e S S
Schiefertaſelgeschäſt en groszum ſten de egenbeitsſaut
welches wegen des Neubaues meines Hauſes Geiſtſtraße 26 und 27 Gut

für Hausfrauent den t e gewordene Wohlwollen e
r auch ferner bei billigſten Preiſen nur gute reelle e S Sw B r Mut S Prima reinlein Stubenhandtücher Dtzd Mk 2,50J Prima reinlein HausmacherZiſchtücher Stück 41 50

Prima reinlein Tiſch Servietten r 59Ferne Betttücher ohne Naht 25
n weiße Bezüge ohne Naht mit 2 Kiſſen 4,25
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Vollſändige Jahre

meines groſten Lagers in

Iricottailla und Corsetts

Von heute ab verkaufe ſämmtliche auf Lager
W habenden Tricottaillen Blousen und Corsetts C

25 h unter reellem Werth da ich dieſe beiden e
J Artikel vollſtändig aufgebe sTricottailien Winterqual 3,50 A ſonſt 5 u

Trieot Biousen 4,00 A 27,00 S OSe SCorsets von 6 ſonſt das Doppelte c e 4 9l an 03 t gſfGustav Blochert e Pauuwon und Wonene
empfehlen zu villigsten Preisen

Halle a KRleinſchmieden 10Se S D c De D u e l e S c e l c e d c c A S a th c h 3

VS
28

S

i
D

r e 25 25 h 75 7 25
Wir empfehlen unſer reichhaltiges Lager in

Knöpfen Beſätzen Fulterſtoffen
Corſets und Tricokkaillen Bar

zu bekannten billigſten Preiſen

Isenthal Go24 Große Ulriiſtraß 24 9g 00 ufer
e JBetten und Federn

Oelfruchtmark k

in Weimar
am Sonnabend d 4 e gryt d Js

von Vormittag 10 h Uhr an
im Werther ſchen Gartenlokal am
Theater
Der Oberbifrger meiſter daſelbſt

VPabst

Schiefertafeln

Schock von 2,50 an Prima Waare
Schiefertafeln et SWbringeſtri hen

Liniatur des Be erſeburgv à 10 e in allen guten Handlungen r gegen

S e S e J Heeree billigſten Preiſen n i Geiſtſtraße 26 u 27J Leipzigerſtr H Elkan Leipzigerſtr isen j j engliſch täglich friſch Meere
90 S Waarenhaus 30 S L m Bade Pulver für Frauen oder Männer in gutem
e e mit verſchiedenem Geſchmack a wer Be rer aS e S S 0 S retur Dutzen unmee 5,00 Kinderhemden 45 em le e und in e mm enade Bs Senzen Dutzend 1 z berg e

ets neueſten Deſſins zu menberbekannt 07 ſſi j coladen K Geiſtſtraße 67 Ecke der Sgaſeekannt billigen Pre ſei 7 t rot Sempfiehlt essert und in Tafeln garantirt reinHer i ſ ſt empfehlen S Brenhma,Ia BISCBoII r Da well uns thum Reihs Jdler
45 Gr Ulrichſtr 45 e J Aud e 19 S a re Feinee lam ahuhoEin Poſten e Local ſowie ven derrengroße fette Weidehammel h e teien man r SLogirzimmerbeiniedrigſter Prei thalbengiiſche Jührling t Eis cas Zu jeder Tageszeit zu haben beiſtehen bei Herrn a Lall engliſch dörf preiswerth zum Verkauf 2 v I u Jöhne Hirlsir l Steucken,

3 e n 5 Den 22 Juli ladet zum Stern uL O ie ieler Halle as
Sophienſtraße 13

Von Mittwoch früh ab
ſtehen große und kleine magere Landſchweinel Engl e gew auf im Euſcurf
Gol r n HalleFr Rolle aus Halle und Vr Rhaesa aus Nordhaufen

Scheibenſchieſßzen verbunden mitConcert und alf freundlichſt ein

gel

Pastor G 2 Tabals Für den Inſeratentheil verantwortlich

a Gus t 1 nur allein bei König in HalleGustav Woritz Halle g neben dem Hauptpoftant Erpedition Neue Pronengde 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Bellagen
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